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Stadt will
Jugendherberge
kaufen S. 3

Sponsorenlauf 
für BeTreff am
Samstag S. 5

Verschoben
Der Abriss des Conti-Hochhau-
ses in Singen wird erst 2016 
vollzogen, wie Oberbürger-
meister Bernd Häusler auf 
Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs erklärte. Nach dem 
Kauf der letzten Wohnungen 
im letzten Jahr war ursprüng-
lich geplant gewesen, dass das 
Singener Hochhaus im Herbst 
2015 abgerissen werden könne. 
Doch auch wenn die Abbruch-
planungen in vollem Gange 
seien, verzögere sich der Ab-
riss, so der OB. Ein Problem sei 
etwa die fehlende Anschluss-
unterbringung der Bewohner. 
Lösungen hierzu sind dringend 
geboten. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

EU-Kommissar
zu Gast in
Singen S. 29

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

Stadt fiebert
Festwochenende
entgegen S. 40

10. JUNI 2015 WOCHE 24 SI/AUFLAGE 33.084 GESAMTAUFLAGE 86.572 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -- Anzeige -

SLOWUP QUER ÜBER DIE

GRENZEN HINWEG

Am kommenden Sonntag wird zum 
inzwischen 12. slowUp Schaffhausen 
Hegau eingeladen. Auf 38 Kilometern 
autofreien Straßen geht es von 
Schaffhausen über Thayngen, Gott-
madingen, Ramsen, Gailingen, Dörf-
lingen und Büsingen ganz gemütlich 
rundum. Und in jedem Ort wird ein 
Fest dazu gefeiert, bei dem die Teil-
nehmer ein erlebnisreiches Päuschen 
einlegen können. Bereits am Sams-
tagabend wird in Gottmadingen mit 
einem Warm-Up am Abend in das 
Großereignis hineingefeiert. Mehr 
auf der Seite 9 dieser Ausgabe.

SCHWEIZER FEIERTAG MIT

NEUEM FESTTAGSKLEID

1499 zog ein Heer der Eidgenossen 
vor Stockachs Stadtmauern, belager-
te sie und musste unverrichteter Din-
ge wieder abziehen. 2015 wird dieses 
erfolglose Unterfangen noch immer 
mit dem »Schweizer Feiertag« gewür-
digt. Mit Tradition und viel Neuem. 
Denn das Stockacher Stadt- und Hei-
matfest, das von Freitag, 12., bis 
Sonntag, 14. Juni, über die Bühne 
geht, wurde umgemodelt und präsen-
tiert sich nun im neuen Festtagsge-
wand. Wie das aussieht, steht auf un-
seren drei Sonderseiten im Innern 
dieser WOCHENBLATT-Ausgabe. 

 Singen (stm). Die Waldeck-
Schule feiert am Samstag, 13. 
Juni, ihren 100. Geburtstag. Im 
Anschluss an den offiziellen 
Festakt wird zum Besuch der 
Spielstadt »Waldeck-City« ein-
geladen. Dabei freuen sich die 
Schüler, die Gäste bei einem 
Bummel von 12 bis 15 Uhr 
durch die Räume der Waldeck-
Schule begrüßen zu können. 
Während der Projekttage ha-
ben sie diese in eine Spielstadt 
mit 40 Betrieben und eigener 
Währung verwandelt.

100 Jahre
Waldeck-Schule

Singen-Schlatt u. Kr. (stm). Die 
Verwaltungsstelle im Singener 
Ortsteil Schlatt unter Krähen 
bleibt nach dem Einbruch vor 
Pfingsten diese Woche weiterhin 
geschlossen. Wie der Schlatter 
Ortsvorsteher Markus Moßbrug-
ger gegenüber dem WOCHEN-
BLATT erklärte, sei diese durch 
Vandalismus und Beschädigung 
unbegehbar.
In dringenden Fällen bitte die 
Verwaltungsstelle Beuren aufsu-
chen (Öffnungszeiten: Mittwoch 
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr). 

Verwaltungsstelle
geschlossen

 Singen (swb). An der Haus-
haltsbefragung der Stadt Sin-
gen haben sich bis zum Stich-
tag 8. Juni erfreulich viele Sin-
gener Bürgerinnen und Bürger 
beteiligt. Rund 10 Prozent der 
24.000 Haushalte in der Stadt 
und den Ortsteilen haben ihre 
Fragebögen zurückgeschickt. 
Über die große Resonanz freu-
en sich die Organisatoren. Da-
mit aber auch noch weitere 
Bürger ihre Fragebögen abge-

ben können, hat man sich 
stadtintern auf eine Fristver-
längerung bis zum Donnerstag, 
18. Juni, verständigt. 
Bis zu diesem Tag kann man 
also noch seinen ausgefüllten 
Fragebogen sowie die Bewer-
bungskarte für die Bürger-
workshops portofrei per Post 
an die Stadtverwaltung schi-
cken oder auch persönlich im 
Rathaus oder den Ortsverwal-
tungen abgeben. 

Abgabefrist bis
18. Juni verlängert

Singen (swb). Ein Fest für die 
ganze Familie ist der Hohen-
twieltag, bei dem am Sonntag, 
14. Juni, von 11 bis 18 Uhr na-
tur- und geschichtskundliche 
Angebote rund um den Berg 
und die Festung im Mittelpunkt 
stehen. Den ganzen Tag über 
werden dabei erstmals von 11 
Uhr bis 16.30 Uhr jede halbe 
Stunde für Alt und Jung kos-
tenlose Führungen angeboten, 
etwa zur Geschichte des Ho-

hentwiels oder zur besonderen 
Artenvielfalt. Treffpunkt ist das 
Informationszentrum auf hal-
ber Bergeshöhe. Zudem gibt es 
Jubiläums-Ausstellungen zu 
sehen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt, zudem können die 
großen Grillstellen genutzt 
werden. Für Brennholz ist ge-
sorgt. Der Eintritt, auch in die 
Festungsruine, ist frei. Infor-
mationen gibt es im Internet 
unter www.1100hohentwiel.de.

Großer Familientag 
am Hohentwiel

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Singen (stm). 250 geladene 
Gäste konnten sich am Diens-
tagabend vom Schmuckstück – 
dem neuen Münchow-Markt 
im Rielasinger Gewerbegebiet – 
überzeugen: Kunden können es 
seit dem heutigen Mittwoch. 
Und ein Besuch lohnt sich 
wahrlich, waren sich nicht nur 
die Festredner einig. Denn der 
Edeka-Lebensmittelmarkt in 
der Zeppelinstraße setzt in der 
über 20-jährigen Geschichte 
des Familienunternehmens 
Münchow neue Maßstäbe. 
Nach Jahren der Planung ist es 
nun vollbracht, freute sich In-
haber Thomas Münchow und 
dankte der Gemeinde mit 
Schultes Ralf Baumert den am 
Bau beteiligten Handwerkern 
und seinen 50 Mitarbeitern, 
ohne die ein solches Projekt 
nicht möglich gewesen sei. 
Nun sollen die Produkte spre-
chen, wünscht sich Münchow. 
Als Wohlfühlmarkt mit 1.750 
Quadratmetern Verkaufsfläche 
setzt er dabei auf das Mün-
chowsche Erfolgsrezept mit 
den drei Säulen »Regionalität – 
Genuss – Qualität«. Von hand-

gemachten Antipasti, Wurst- 
und Käsespezialitäten, Fleisch, 
Wild und Fisch und einer 
Weinauswahl vom Feinsten 
bietet der neue Münchow auch 
Tabakwaren mit Humidor so-
wie die gewohnte Edeka-Viel-
falt.
Bürgermeister Baumert erin-
nerte an die fast zehnjährige 
Entwicklungszeit bis zur Um-
setzung dieses Leuchtturmpro-
jekts. In diesem Zusammen-
hang dankte er der IHK und 
dem Regierungspräsidium für 
die Kooperation in einer Ge-
meinde wie Rielasingen-Worb-
lingen, einen Markt mit über 
800 Quadratmetern Verkaufs-
fläche passend zum Einzelhan-

delskonzept genehmigt zu ha-
ben. Denn durch die optimale 
Infrastruktur des Filetgrund-
stücks auf der Gemarkungs-
grenze Rielasingen-Worblin-
gen-Arlen könnten so Kunden 
in der Gemeinde gebunden 
werden, erklärte Baumert.
Als »innovatives Schmuck-
stück« bezeichnete Wolfgang 
Seiler von Edeka-Südwest den 
neuen Lebensmittelmarkt. 
Sechs Millionen Euro investier-
ten Edeka und Münchow in 
den hochmodernen Markt im 
Landhauskonzept, erklärte Sei-
ler. Der Kunde habe die Aus-
wahl unter 22.000 Produkten, 
sodass kaum ein Sortiments-
wunsch offenbleibe und 

schwärmt von der Käsetheke 
mit 300 Sorten und der riesigen 
Auswahl an Fischspezialitäten. 
»Außen Stein - innen Juwel« 
fasste Architekt Volker Göhr 
die Vorzüge des Baus mit präg-
nanter Klinkerfassade zusam-
men, der sich auch in Sachen 
Kundenfreundlichkeit und 
Nachhaltigkeit hervorhebt. Bei-
spiele sind Dachbegrünung, 
Geothermie sowie Led-Licht 
selbst im Außenbereich und 
vieles mehr.
Bei der Konzeption des hoch-
modernen Marktes im Rielasin-
ger Gewerbegebiet stand der 
Kunde stets im Mittelpunkt. 
Augenscheinlich wird dies bei 
zahlreichen Mosaiksteinen, die 

es, laut Thomas Münchow, so 
noch in keinem Lebensmittel-
markt in Deutschland gibt: An-
gefangen bei den großzügigen 
Parkplatzgrößen mit 160 Stell-
flächen inklusive Trolley-Fix 
setzt sich dies in Erd- und Na-
turtönen und einem Wohlfüh-
lambiente mit hohem Holzan-
teil fort. Auch Schweizer sind 
dort, wie Thomas Münchow 
bekräftigte, herzlich willkom-
men und durch eine Vollauto-
matik kann der grüne Ausfuhr-
schein gleich mitausgedruckt 
werden.

Mehr Informationen zu dem 
neuen Markt mit insgesamt 
2.400 Quadratmetern Ge-
samtfläche, dem Familienun-
ternehmen Münchow und 
dem Eröffnungsprogramm 
einschließlich dem Auftritt der 
Aachtaler am Samstag, 13. Ju-
ni, lesen Sie auf den Seiten 13 
bis 16. 

Mehr Bilder von 
der Neueröffnung 
unter bilder.wo-
chenblatt.net

Münchows Schmuckstück für Lebensqualität
Edeka und Münchow investieren sechs Millionen Euro in innovativen Lebensmittelmarkt

Evelyn und Daniel Gut, Bürgermeister Ralf Baumert, Wolfang Seiler, Nadine und Andreas Schulze, 
Thomas und Romy Münchow, Marktleiterin Gisela Schulte und Architekt Volker Göhr. swb-Bild: of

Wendigkeit in Bestform
Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 98 27 73
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Die Schwimm-Sport-Freunde (SSF) Singen machten bei den »Deutschen« in Berlin schon durch die Mas-
se der neun qualifizierten Schwimmer mit 20 Starts positiv auf sich aufmerksam, aber auch mit vielen 
Bestzeiten. swb-Bild: Verein

Singen/Berlin (swb). Die 
»Deutschen Jugend-Meister-
schaften im Schwimmen« 
(DJM), die alljährlich im 
Europa-Sportpark in Berlin mit 
seinen zwei 50-Meter-Hallen 
stattfinden, sind für die leis-
tungssportlich trainierende Ju-
gend des Deutschen Schwimm-
Verbandes der Jahreshöhe-
punkt. Für die Schwimm-
Sport-Freunde (SSF) Singen 
waren sie in diesem Jahr ein 
besonderer Anlass, denn noch 
nie in der 43-jährigen SSF-Ver-
einsgeschichte fuhren neun 
SSF-Aktive zu den DJM und 
schnupperten Berliner Luft. 
»Nach ein bis fünf DJM-Star-
tern in den letzten Jahrzehnten 
war dies für uns alle ein neues, 
unglaubliches Erlebnis und ei-
gentlich schon der absolute Hö-
hepunkt, den wir in Berlin ge-
nießen konnten«, schildert SSF-

Trainer Norbert Mayer. Im Rei-
gen der 301 Vereine und Start-
gemeinschaften, die in Berlin 
mit 1.554 Sportlern über 5.000 
Mal an den Start gingen, fiel 
das SSF-Team gerade auch un-
ter den 15 Nominierten der ins-
gesamt 102 badischen Vereine 
auf: Nur Freiburg (16), Karlsru-
he (13) und Heidelberg (10) 
brachten in Berlin mehr 
Schwimmer an den Start als der 
SSF (9). »Für einen vergleichs-
weise kleinen Verein mit einge-
schränkten Trainingsmöglich-
keiten wie bei uns war es natür-
lich interessant, dass dies auch 
anderen Vereinen auffiel und 
ich mehrfach darauf angespro-
chen wurde«, schildert Mayer 
die neue Ära der SSF Singen im 
Berliner Schwimmsport-Zen-
trum. Neben diesen neuen Ein-
drücken konnte die SSF Singen 
aber auch mit der sportlichen 

Ausbeute sehr zufrieden sein: 
Mit drei Finalplatzierungen 
(Platz 1–10) von Nils Miedler 
im Jugend-Fünfkampf (Platz 
10) und Moritz Schmid über 
400 und 1500 m Freistil (Platz 
9 und 10) sowie einer rund 
60-prozentigen Bestzeiten-
Quote und mehreren Zeiten, die 
nur um Zehntelsekunden über 
den Bestmarken lagen bzw. die 
zweit-/drittbeste Zeit in der 
Laufbahn darstellten, konnten 
alle startenden SSFler ihre Ber-
lin-Nominierung bestätigen. 
Dabei waren die Singener im 
direkten Vorfeld und vor Ort 
nicht vom Glück verfolgt: »Ein 
Zehenanbruch, eine Gürtelrose, 
Mumps, Pollenallergie und 
Bänderdehnung setzten dem 
Team gewaltig zu. So sind die 
in Berlin erzielten Leistungen 
der SSF-Schwimmer umso hö-
her zu bewerten.«

Neun Singener bei den 
»Deutschen« am Start.

Steißlingen (le). In seiner Sit-
zung am Montagabend behan-
delte der Steißlinger Gemeinde-
rat nach Vortrag von der Plan-
statt Senner die eingegangenen 
Anregungen und Bedenken aus 
der 1. Offenlage des Bebau-
ungsplans »Erweiterung Heli-
anthum«. Die eingegangenen 
Bedenken lagen hauptsächlich 
in den Bereichen Verkehrssi-
cherheit, Obstbaumbestand und 
Flächenverbrauch und konnten 
auch mit den Trägern öffentli-
cher Belange einvernehmlich 
gelöst werden, sodass der Rat 
die Abwägungen der eingegan-
genen Stellungnahmen bei ei-
ner Enthaltung mehrheitlich 
beschließen konnte. Keine Eini-

gung konnte man bei dem An-
trag von Anwohnern erzielen: 
Ein 110 Jahre alter Birnbaum 
muss gefällt werden. Einen 
Teilerfolg konnten die Anwoh-
ner beim Problem Schallschutz 
erzielen. Durch die etwa 50 Me-
ter lange und annähernd 10 
Meter hohe geschlossene west-
liche Begrenzung des Neubaus 
befürchten sie eine zu starke 
Schallbelästigung auf dem be-
liebten Spielplatz »Am Reh-
menbach«. Auf Anregung von 
Gemeinderat Hugo Maier soll 
das Problem in das weitere Ver-
fahren eingebracht werden. Zu-
dem wurde einstimmig die Ver-
gabe der Verkehrswegebauar-
beiten für den Ausbau der rund 

320 Meter langen Gartenstraße 
mit Busbucht beschlossen. Die 
Arbeiten, die insgesamt rund 
fünf Prozent teurer als geplant 
werden, sollen in den Sommer-
ferien ausgeführt werden. Zu 
Beginn beklagte ein Bürger den 
ungepflegten Zustand des Eh-
renfriedhofes und bat um eine 
bessere Pflege, die Bürgermeis-
ter Artur Ostermaier zusagte. 
Eine weitere Klage betraf die 
Geheimhaltung der Messdaten 
für eine mögliche Windkraftan-
lage auf dem Kirnberg. Hierzu 
meinte der Bürgermeister, dass 
dem Gemeinderat vor einer ab-
schließenden Entscheidung alle 
notwendigen Informationen 
zur Verfügung stehen würden. 

Ausbau Gartenstraße wird teurer
Arbeiten sollen in den Sommerferien ausgeführt werden

Singen (swb). Vor 10 Jahren 
öffnete der Waldorfkindergar-
ten Singen seine Pforten – am 
Sonntag, 14. Juni von 10 bis 17 
Uhr wird dieser runde Geburts-
tag mit vielen Aktionen in der 
Weiherstraße 6 in Singen gefei-
ert. 
Die Kindergartenkinder, ihre 
Eltern und das gesamte Team 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher. Geboten wird ein bun-
tes Programm mit Spiel- und 
Mitmachaktionen für die Kin-
der, Puppen- und Singspiel, 
Marktständen im Garten und 
einer großen Tombola mit vie-
len attraktiven Preisen. Auch 
für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. 

Jubiläumsfest im 
Waldorf-Kiga

 Singen (swb). Der CFE Inde-
pendiente Singen empfängt am 
Mittwoch, 10. Juni, um 19 Uhr 
den SV Mühlhausen zum alles 
entscheidenden Aufstiegsspiel 
in die Bezirksliga Bodensee. 
Beide Mannschaften haben ihre 
Auftaktspiele hinter sich und 
so genügt dem Gast bereits ein 
Unentschieden, um das Saison-
ziel zu erreichen. Während also 
die Mühlhauser gegen den TuS 
Immenstaad knapp mit 1:0 die 
Oberhand behielten, zogen die 
Spanier beim 2:3 am Bodensee 
den etwas Kürzeren. Die knap-
pe Niederlage am Bodensee 
hält aber die CFE-Chancen am 

Leben, denn bereits ein 1:0-Er-
folg würde zum Aufstieg be-
rechtigen. 
Der CFE Independiente ist per-
sonell stark ausgedünnt und 
spielte bereits in Immenstaad 
mit dem buchstäblich allerletz-
ten Kader. Doch man spielte 
ganz hervorragend auf und zu-
mindest ein Teilerfolg wäre 
hochverdient gewesen. Und 
man geht auch mit vorsichti-
gem Optimismus ins Spiel, zu 
Recht, denn wenn alle noch 
vorhandenen Spieler an ihre 
persönliche Leistungsgrenze 
gehen, wäre der erhoffte Auf-
stieg immer noch machbar.

Entscheidendes
Aufstiegsspiel

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer ein Genuss

Schweinefilet
auch als Spießle

100 g nur € 1,59

der Klassiker auf dem Grill

Grillbauch
schön saftig,
auch gewürzt

100 g € 0,69

zum Vespern vorzüglich

Bierwurst
gerne auch als Portion

100 g € 1,09

lecker auf dem Grill

Kalbsbratwurst
mit oder ohne Haut

100 g nur €1,09

ein Genuss
Porterhousesteak –

DRY AGE, Iberico
Schweinekotelett,

Flank Steaks
zart gereift

AKTION   AKTION

Putenmedaillons
gerne zum Grillen

mariniert

100 g € 1,09

allseits beliebt zu Spargel

hauseigener
Rohschneider

im Pfeffermantel

100 g € 1,59

täglich mehrmals gebacken

Fleischkäse
Tradition, auch als Brät zum

Selberbacken

100 g € 0,94

natürlich hausgemacht

Wurstsalat oder
Fleischwurst

auch zu Salat geschnitten

100 g € 1,09

Aktions-Prospekt heute in Ihrem Wochenblatt oder online unter 
www.mauch-garten.de

SONNENBLUME
  UMARMT DAHLIE

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!

Aktuelles Angebot:
verschiedene Tomaten (Auswahl aus
30 Sorten, auch blaue) à 5,50 €/Stck.

Über 50 versch. Sorten Chilis
im Angebot! www.hoeri-chili.com oder
017691340106, „Versand möglich“!

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Bierwurst – viele Variationen
Kugel/Portion/geschnitten oder auch mit
Käsewürfel / Fleischkäse mit Pistazien /
mit Bierschinkenwürfel als Schinkenkrakauer
100 g                                                       1,00
Hausmacher
Schwartenmagen
rot oder weiß / auch als Stängli mit Gurke
100 g                                                       0,90
Fleischsalat
125 g = 0,94 / 250 g = 1,88
100 g                                                       0,75
Hohentwieler Bauchspeck
in Stücken, deftig geräuchert, fürs Vesper
100 g                                                       0,99

Schweinegeschnetzeltes
von Hand geschnitten /
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g                                                       1,00
Rinderschnitzel/-plätzli
mit Bärlauch mariniert /
für die schnelle Küche oder den Grill
100 g                                                       1,40
Brisket
vorgegarte Rinderbrust für den Grill
oder die Pfanne
100 g                                                       1,20
Hähnchen
ca. 1400 g schwer /
auf Wunsch auch gewürzt
100 g                                                       0,47

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907
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Vor 25 Jahren, am 25.10.1990, 
fand der Spatenstich für den 
Bohlinger Narrenbrunnen un-
ter großer Beteiligung der 
Bohlinger Bürger statt. Zur Fi-
nanzierung der Figuren wur-
den von der Zunft Brunnenak-
tien angeboten und das bis 
heute stattfindende Brunnen-
fest ins Leben gerufen. Dieses 
Jahr findet dies am Samstag, 
13. Juni, ab 17 Uhr rund um 
den schönen Narrenbrunnen 
statt. Ab 19 Uhr spielt der Mu-
sikverein Schienen zur Unter-
haltung der Gäste auf. Für das 
leibliche Wohl der Gäste sor-
gen die Trubehüeter aus Boh-
lingen in gewohnter Weise.

Das Schuhhaus Ehinger in 
Singen bedankt sich zum 
25-jährigen Dienstjubiläum 
bei Matthias Slavik. In der Zeit 
hat er für jedes Fußproblem 
individuelle Lösungen ange-
fertigt.

TREU

FESTLICH

Singen (rab). Kräuterbutter 
gibt’s im Supermarkt, ist doch 
klar. Genau wie Brot. Doch von 
Zauberhand füllen sich die Re-
gale nicht. Wie also kommen 
solche Lebensmittel eigentlich 
dort hin? Und wer stellt sie her? 
Genau dieser Frage möchte die 
Leiterin des Kinderhauses Lan-
genrain, Monika Graf, mit ih-
ren Schützlingen nachgehen. 
Sie findet es wichtig, dass »die 
Kinder wissen, woher das Essen 
kommt«. Und deshalb plant sie, 
zusammen mit ihnen im Herbst 
mehrere Projekte auf dem 
Stofflerhof in Hilzingen durch-
zuführen. In dem kleinen land-
wirtschaftlichen Betrieb be-
kommen die Kinder die Mög-
lichkeit, Landwirtschaft mit al-
len Sinnen zu erkunden und 
einmal buchstäblich selbst 
Hand anzulegen. Graf möchte 
mit den Kindern dabei unter 
anderem an den Tageskursen 
»Vom Korn zum Brot« und »Von 

der Kuh zur Butter« teilnehmen. 
Zudem ist eine Übernachtung 
im Heu mit Lagerfeuer und 
Stockbrot sowie einer Nacht-
wanderung geplant. 
Möglich macht dieses Erlebnis 
für die Kinder die Firma amcor 
- dank einer Spende der Mitar-
beiter. Seit 1998 verzichten die-
se auf ihre sogenannte Aner-
kennungsprämie, die sie im 
Rahmen des betrieblichen Ide-
enmanagements für einge-
reichte Verbesserungsvorschlä-
ge erhalten. Stattdessen sam-
meln sie das Geld, um es dann 
regelmäßig an soziale Einrich-
tungen in der Region zu spen-
den. In all den Jahren kamen so 
schon rund 300.000 Euro für 
soziale Zwecke zusammen. »Es 
ist ein toller Anlass, Leute 
glücklich zu machen«, verdeut-
lichte Betriebsratsmitglied Sal-
vatore Valentino die Motivati-
on der Belegschaft. Das Kinder-
haus Langenrain, das vom 

Ortsverein Singen-Hegau des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
getragen wird, konnte sich die-
ses Jahr über eine Finanzspritze 
in Höhe von 2.500 Euro freuen. 
Zudem spendete die amcor-Be-
legschaft 5.000 Euro an das 
Zentrum für Kinder- und Ju-
gendgesundheit am Klinikum 
Singen. Dort wird das Geld da-
für verwendet, ein mobiles 
Testgerät anzuschaffen, das bei 
Säuglingen und speziell auch 
zu früh geborenen Kindern den 
Gelbwert durch die Haut misst. 
Auf diese Art und Weise muss 
den Winzlingen nicht mehr 
zwei Mal am Tag mit einer Na-
del Blut entnommen werden, 
um den sogenannten Bilirubin-
Wert zu bestimmen. Oberärztin 
Dr. Heike Engels freute sich 
sehr über die Aussicht, den 
Säuglingen bald weniger Stress 
zumuten zu müssen: »Das ist 
etwas richtig Supergutes für die 
Frühgeborenen.«

»Das ist etwas Supergutes«
Mitarbeiter von amcor spenden 7.500 Euro

Im Kinderhaus Langenrain übergaben die Mitarbeiter von amcor ihre Spenden an das Kinderhaus und 
das Zentrum für Kinder- und Jugendgesundheit am Klinikum Singen. swb-Bild: rab

Singen-Beuren (swb). Die Nar-
renzunft Buronia lädt zum 
zwölften Brunnenförderfest am 
13. und 14. Juni beim Rathaus 
in Beuren an der Aach ein. Am 
Samstag, 13. Juni, beginnt um 
18 Uhr der Westernabend mit 
Countrymusik. Es unterhalten 
Axel Politz sowie die Tennessee 
Gamblers. Am Sonntag ab 11 
Uhr spielt zum Frühschoppen 
mit Mittagessen der Musikver-
ein Friedingen. Außerdem gibt 
es ab 14.30 Uhr Rock, Pop und 
Blues mit der Band Garagemen. 
Für das leibliche Wohl sorgt an 
beiden Tagen die Narrenzunft. 

Narrenzunft
Buronia feiert

Singen (swb). Am Sonntag, 14. 
Juni, findet das Patrozinium in 
Herz Jesu statt. Es sind alle 
herzlich eingeladen mitzufei-
ern: Um 9.30 Uhr beginnt das 
Patrozinium mit dem Festgot-
tesdienst. Dieser wird vom Kir-
chenchor Herz Jesu und dem 
Jungen-Chor mitgestaltet. An-
schließend wird das Gemeinde-
fest im Garten von St. Anna 
gefeiert. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
portugiesischen und deutschen 
Spezialitäten bestens gesorgt. 
Auch das Unterhaltungspro-
gramm kann sich sehen lassen. 
Wie jedes Jahr wird wieder um 
Salatspenden sowie Kuchen- 
und Tortenspenden gebeten. 
Sie helfen damit, das Fest er-
folgreich zu gestalten. Abgabe 
am Sonntag ab 9 Uhr im Ge-
meindesaal St. Anna. 

Herz Jesu lädt 
zu Patrozinium

Singen (swb). Im Mittelpunkt 
der Städtereisen des Blasor-
chesters Singen standen zwei 
Platzkonzerte in der berühmten 
Altstadt der Elbmetropole. Auf 
dem Dresdner Schlossplatz und 
auf dem Neumarkt im Schatten 
der Frauenkirche musizierte 
das Singener Blasorchester sehr 
zur Freude der zahlreichen Zu-
hörer, egal ob Einheimische 
oder Touristen aus aller Welt. 
Der Vorsitzende Markus Schön-
le des BOS und sein Trompeter-
Kollege Thomas Kolb, durch 
beruflichen Einsatz mit besten 
Ortskenntnissen ausgestattet, 
stellten für die Reisegruppe ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für die viertägige Tour 
am Himmelfahrtswochenende 
zusammen. Eine Führung 
durch die Semperoper, der Be-

such in der gläsernen Manu-
faktur von Volkswagen und ein 
Ausflug zur berühmten Felsfor-
mation Bastei der sächsischen 
Schweiz ließen aber immer 
noch genug Zeit für Konzertbe-
suche in der Frauenkirche oder 
Oper.
Ein internationales Musikfesti-
val bot dazu reichlich Gelegen-
heiten. Das gleichzeitig statt-
findenden Dixieland- und 
Jazzfestival mit Konzerten auf 
den Straßen und in Clubs boten 
weitere Möglichkeiten für Mu-
sikfreunde. Auch das quirlige 
Nachtleben in der Neustadt 
wurde wahrgenommen und ge-
nossen. In Singen tritt das BOS 
wieder auf dem Stadtfest am 
Sonntag, 28. Juni, ab 11 Uhr 
auf der Hauptbühne in der Au-
gust-Ruf Straße auf. 

BOS in Dresden
Städtereise im Jubiläumsjahr

Das Singener Blasorchester zeigte auch bei der Städtereise nach 
Dresden sein Können. swb-Bild: Verein

Während des Patroziniums ist 
die Begehung des Kirchturmes 
der Herz-Jesu-Kirche und des 
Glockenstuhles mit Führung 
möglich. swb-Bild: 

Hegau-Geschichtsverein

Singen-Bohlingen (swb). Nach 
einem Gospelworkshop mit 100 
Teilnehmern im Gemeindehaus 
findet am Sonntag, 14. Juni, 
um 17 Uhr ein Abschlusskon-
zert in der Pfarrkirche statt.

Wochenende 
des Gospels

Bohlingen (swb). Zum Alther-
ren-Turnier am Samstag, 13. 
Juni, erwartet der Sportverein 
Bohlingen insgesamt 15 Mann-
schaften. Anstoß zu den ersten 
Turnierspielen ist um 11 Uhr 
auf dem Aachtalsportplatz. Für 
Bewirtung ist gesorgt.  

Fußballturnier 
mit 15 Teams

Singen (stm). Für die seit Ende 
2014 geschlossene Jugendher-
berge in Singen zeichnet sich 
eine Lösung ab. Wie Oberbür-
germeister Bernd Häusler auf 
Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs bestätigte, habe die 
Stadt ein entsprechendes Kauf-
angebot unterbreitet. 
Auch der zuständige Geschäfts-
führer des DJH-Landesver-
bands Baden-Württemberg Karl 
Rosner geht mit Blick auf die 
Jugendherberge in der Friedin-
ger Straße von einer baldigen 
Lösung aus. Noch müsse ab-
schließend die Höhe der Ent-
schädigung geklärt werden, so 
Rosner weiter. Seit Bekanntga-
be der Schließung habe es zwar 
verschiedene Anfragen gege-
ben, die sich aber zerschlagen 
hätten, erklärte der DJH-Ge-
schäftsführer.
Damit Bewegung in die Sache 
komme, werde nun die Stadt 
aktiv, betonte OB Häusler. Auf-
grund der politischen Dimensi-
on sei zudem die Zustimmung 
des Gemeinderats für den Kauf 
der Jugendherberge notwendig. 
Doch er gehe von einer Zustim-
mung der Ratsmitglieder aus, 
so der Rathauschef. 
Nach den Worten des Singener 
OB ist ein Hostel für Jung und 
Alt in der ehemaligen Jugend-
herberge geplant. Also eine Un-
terkunft im Low-Budget-Be-
reich, die ähnliche Dienstleis-
tungen wie eine Jugendherber-
ge anbietet. Aufgrund des bis 

2017 noch geltenden Erbbau-
rechts sei gar keine andere Nut-
zung als eine »Herberge« mög-

lich. Die Stadt suche einen ent-
sprechenden Betreiber. Hierfür 
lägen Anfragen vor, so Häusler. 

Natürlich müsse dieser in 
Brandschutz und Modernisie-
rung investieren, damit die Ju-

gendherberge auf heutigen 
Stand gebracht werde. Der OB 
rechnet mit Investitionskosten 

von 2,5 Millionen Euro hierfür. 
Eine letzte Renovierung des 
100-Betten-Hauses datiert aus 
den 70er Jahren. 
Die Jugendherberge in Singen 
hat eine große Tradition. Am 
27./28. Mai 1928 wurde sie mit 
einem großen Fest eingeweiht. 
Im Singener Jahrbuch 2015 er-
zählt die Tochter der ersten 
Herbergseltern, Hadwig Benz, 
mehr zur bewegenden Ge-
schichte des Hauses. Dass die 
Jugendherberge nach fast 90 
Jahren schließen musste, das 
WOCHENBLATT berichtetet, 
wurde letzten Sommer in Sin-
gen mit Bestürzung aufgenom-
men. 

Stadt will Jugendherberge kaufen
Hostel geplant – Modernisierungsmaßnahmen nötig

Aus der Jugendherberge in Singen soll ein Hostel werden. swb-Bild: stm

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Tagestour mit den Statio-
nen Stockach, Museum, Terra-
kottafiguren und anschließen-
der Wanderung Marienschlucht 
unternimmt die Schwarzwald-
verein Ortsgruppe Rielasingen-
Worblingen am Mi., 17.6.; 
Treffpunkt: 10 Uhr am Feuer-
wehrhaus; Führung: Ottmar 
Lange, Tel. 07731/52037.
»Waldfest« heißt das Motto der 
Wanderung am Sa., 13.6., unter 
Führung von Alma Schweizer, 
Tel. 07731/22936. Treffpunkt: 
17 Uhr am Feuerwehrhaus.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 10.6., 
BeTreff geschlossen vor Spon-
sorenlauf. Di., 11.6., Treffpunkt 
16.45 Uhr, Lauftreff (Haus 
Christophorus); 17.30-18.45 

Uhr Rehasport, Generalprobe 
für Tanzaufführung Sponso-
renlauf (Ekkehard-Realschule). 
15.6.-20.6. Reiterhoffreizeit mit 
Jenny. Mo., 15.6., 16.30-17.45 
Uhr Rehasport, Dehn- und 
Kraftübungen (Ekkehard-Real-
schule); 17.45-19 Uhr Reha-
sport, Dehn- und Kraftübungen 
(Ekkehard-Realschule). Di., 
16.6., BeTreff geschlossen nach 
Sponsorenlauf. Mi., 17.6., 
16-18 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr Spiele im Freien und 
Eis essen am BeTreff (2 Euro); 
18-20 Uhr Marmelade kochen 
(3,50 Euro); 18-20 Uhr Theater-
gruppe Spaßpedal (feste Grup-
pe). Info: Tel. 07731/ 
822809-11, Fax: 822809-22; 
schweiker@lebenshilfe-singen. 
de, www.lebenshilfe-singen.de.
DRK
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Diens-
tag, 16.6., ab 20 Uhr im DRK-

Heim, Hauptstr. 29, in Singen. 
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 
10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6; ab 14.15 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für 
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; 
ab 17 Uhr »Männersportgrup-
pe«, Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6. Jeden Dienstag: 10 
Uhr »Tanz für Junggebliebene«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 18.30 
Uhr »Yoga«, Waldeckschule, 
Aula. Jeden Mittwoch: 
10.30-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr »Kraft-
training für Senioren«, Bon-
hoeffergemeinde; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik«, Hardt-
schule; 17 Uhr »Rücken-Fit«, 
Uhlandsporthalle; 18 Uhr »Rü-
cken-Fit für Sie und Ihn«, Uh-
landsporthalle; 18 Uhr »Ju-
gend-Rot-Kreuz-Gruppenstun-
de«, DRK-Heim, Hauptstr. 29. 
Jeden Donnerstag: 15.45 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Bruder-
hofturnhalle. Jeden Freitag: 14 
Uhr »Osteoporose-Gymnastik«, 
Hebelschule.
EISENBAHNFREUNDE 
HEGAU
Der nächste öffentliche Ver-
einsabend der Eisenbahn-
freunde Hegau findet am Do., 
11.6., um 19.30 Uhr im Bahn-
wärterhaus, Schaffhauser Str. 
44, in Singen statt. Thema: Der 
Gläserne Zug.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Nächster Seniorennachmittag 
des Fidelio-Seniorenclubs ist 
am Do., 11.6., ab 14.30 Uhr im 
»La Vita«.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Zur Jahreshauptversammlung, 
die am Do., 11.6., um 18.30 Uhr 
in der Gaststätte »Ritrovo«, Ma-
surenweg 32, stattfindet, lädt 
der Freundeskreis Pomezia alle 
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner ein.
MÄNNERCHOR
Sonderprobe des Männerchors 
Singen für »Lobgesang« ist am 
12.6. um 19 Uhr in der Ekke-
hard-Schule.
MÄNNERCHOR/
FRAUENCHOR
Eine gemeinsame Chorprobe 
für »Lobgesang« haben der 
Männerchor und Frauenchor 
Singen am 18.6. um 19.45 Uhr 
im Kardinal-Bea-Haus.
NATURFREUNDE
Eine Radtour unternehmen die 
Singener Naturfreunde am Sa., 
13.6., um 10 Uhr mit Tourenlei-
terin Rita Walz. Treffpunkt ist 
der Rewe-Parkplatz am Berliner 
Platz.
Zum Seniorennachmittag tref-
fen sich die Singener Natur-
freunde am Do., 11.6., um 
14.30 Uhr im Vereinsheim.

SCHWARZWALDVEREIN
An der Donau entlang zum 
Amalienfelsen, Sigmaringen - 
Laiz - Inzigkofen - Teufelsbrü-
cke - Amalienfelsen - Laiz - 
Sigmaringen (RV, evtl. SE), 
wandert die Ortsgruppe Singen 
am So., 14.6., in ca. 3,5 Std.; 
Treffpunkt:  9 Uhr (A 9.19) am 
Bahnhof Singen; Führung: Sil-
vija Grebec, Tel. 187192.

Helferabend ist bei der Johan-
niter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, 
in Singen, Tel. 07731/99830, 
jeden Mittwoch ab 19 Uhr für 
Interessierte, mit Fortbildungs-
angeboten. Ansprechpartner: 
Stefan Becker.
Die Lila Distel in der Aleman-
nenstr. 31 in Singen bleibt we-
gen Umbauarbeiten vom 10.6. 
bis 17.6. geschlossen. Die 
Spielstube der AWO-Eltern-
schule findet am 16. und 17.6. 
nicht statt. Am 11.6. entfällt die 
PEKiP-Gruppe. Am 10.6. fällt 
der offene Frauentreff aus, 
ebenso der Mädchentreff am 
Do., 11.6.
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: Treffen zur Monats-
versammlung am 11.6. um 
14.30 Uhr in der Scheffelstube 
der Metzgerei Hertrich.
Der BSK Singen trifft sich je-
den Mittwoch ab 14 Uhr im 
Vereinsheim »Hammer«, Müh-
lenstr. 21, in Singen. 
Der Senioren-Bildungskreis 
lädt ein zu einem Lichtbilder-
vortrag mit Franz Ehinger 
»Singen - alte Siedlung - junge 
Stadt« am Fr., 12.6., um 15 Uhr 
ins Kardinal-Bea-Haus, Theo-
dor-Hanloser-Str. 5. Gäste will-
kommen.
Eine öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderates der Kath. 
Kirchengemeinde Singen findet 
am Do., 18.6., um 20 Uhr im 
Gemeindesaal der Pfarrei Lieb-
frauen, Uhlandstr. 39, in Sin-
gen statt.
Einen Betreuungsnachmittag, 
auch für Menschen mit begin-
nender demenzieller Erkran-
kung, bietet die Johanniter-
Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, in 
Singen, Tel. 07731/99830, je-
den Dienstag von 14.15-17.15 
Uhr an. Voranmeldung ideal, 
aber nicht Bedingung. Es wird 
auch ein Fahrdienst angeboten.
PC-Senioren Rielasingen-
Worblingen: Die Treffen am 
Montag und Freitag fallen bis 
Ende Oktober aus.
Die Seniorengruppe des Fi-
nanzamts Singen/Htwl. trifft 
sich am Do., 18.6., um 15 Uhr 
im Gasthaus »Hölzle König«, 
Hohenhewenstr. 53 (Nordstadt).
Einen Erste-Hilfe-Kurs für 
den Führerschein bietet die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, Zel-
glestr. 6 in Singen, jeden Sams-

tag von 9-16.30 Uhr für die 
Fahrschulklassen A, B, M, L, T, 
C, CE und D an. Anmeldung 
nicht erforderlich. Info: Tel. 
07731/99830
Der Maggi-Rentner-Stamm-
tisch »Fridolin« unternimmt 
am Do., 11.6., eine Fahrt.
Der Seniorenstammtisch 
»Hölzle-König« trifft sich jeden 
3. Mittwoch im Monat um 18 
Uhr im Bistro-Café »Zum Hölz-
le-König«, Hohenhewenstr. 53. 
Nächster Termin: 17.6.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.6.2015:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtreihe 
(Pfr. Weimer), parallel Kinder-
gottesdienst. Fahrdienst: 07732/ 
2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Lutherkanto-
rei. Lutherkirche: So., 10 Uhr 
Gottesdienst. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Vorstellung der Kon-
firmanden/innen und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel altersgerechte 
Kindergottesdienste und Krab-
belgruppe.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Ramsen/Buch«: So., 18 Uhr 
Abendfeier in Ramsen.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.6.2015:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Abendmesse. St. Elisabeth: 
So., 10 Uhr Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Titularfest. Por-
tugiesische Gemeinde in Herz-
Jesu: So., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. St. Josef: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier. Kroatische 
Gemeinde in St. Josef: So., 12 
Uhr Eucharistiefeier. Italieni-
sche Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. St. Peter 
und Paul: So., 11 Uhr und 19 
Uhr Eucharistiefeier.

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Worblinger Narrenzunft 
»Schaflingen« hat auf ihrer 
Hauptversammlung einen neu-
en »Worbilo« gekürt. Markus 
Maier wird diese Figur zu neu-
em Leben erwecken. Im Sport-
lerheim wurde Michaele Bär zur 
Zeremonienmeisterin gewählt. 

Präsident Thomas Bertsche 
dankte Anja Schmid für ihre 
bisherige Tätigkeit als Zeremo-
nienmeisterin. Ferner wurden 
als Kassenprüfer Heidrun Ull-
rich und Hans Gertis gewählt 
und Bettina Ghamdrid als 2. 
Vorsitzende und Jutta Auer als 
Kassiererin bestätigt.

Neuer »Worbilo« 
Markus Maier gewählt

Der neue »Worbilo« Markus Maier und »Schaflinger«-Präsident Tho-
mas Bertsche. swb-Bild: Verein

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

13./14.06.2015:
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

.
Bestattungshaus Decker

Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

Flexible mobile Rentner für
WOCHENBLATT-Zustellung
am Mittwoch gesucht!
Tel. 0 77 31 / 88 00-44

AUFGEPASST!
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Singen (stm). Am Samstag, 13. 
Juni, rennt Singen wieder für 
den BeTreff. Bei dem alle zwei 
Jahre stattfindenden Sponso-
renlauf zeigt sich geballt die 
großartige Hilfeleistung der Re-
gion, die ansonsten mit meist 
kleineren Aktionen fast täglich 
spürbar ist. 2013 liefen die 614 
Läufer beim Sponsorenlauf ge-
meinsam bis zum Äquator, also 
über 5.000 Kilometer. Bislang 
haben sich für Samstag 350 
Läufer angemeldet, erklärt 
Bernhard Alder gegenüber dem 
WOCHENBLATT und die An-
meldezahlen zögen in dieser 
Woche noch einmal deutlich 
an. Für den neuen Leiter der 
Lebenshilfe selbst ist der Spon-
sorenlauf 2015 eine Premiere. 
Wie in den letzten Jahren wer-
den neben Einzelpersonen auch 
wieder Firmen, Institutionen 
und Interessengemeinschaften 
am Sponsorenlauf teilnehmen. 
Mit jedem erschwitzten Kilo-
meter wird die Lebenshilfe für 
Menschen mit geistiger Behin-
derung finanziell unterstützt. 
Bernhard Alder freut sich über 
die hohe Wertschätzung in der 

Öffentlichkeit und betont, dass 
neben dem Kilometergeld das 
gemeinsame Event von Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung im Fokus steht. 
Auf zwei ausgewiesenen Stre-
cken von zwei und vier Kilome-
tern kann zu Gunsten des Be-
Treffs gelaufen, gejoggt, ge-
rannt und im Rollstuhl gefah-
ren werden. Selbst Hundebesit-
zer haben die Möglichkeit, ih-
ren Schützling anzumelden. 
Startschuss ist um 10 Uhr durch 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler beim BeTreff in der Mühlen-

straße 19. Für musikalische Un-
terhaltung sorgen Cotton & 
Velvet, Kapo Brothers, Hawa 
Band. Zudem gibt es ein Kin-
derprogramm mit Ponyreiten. 
Für Speisen, Trank und gute 
Unterhaltung ist bestens ge-
sorgt. Der Flohmarkt findet al-
lerdings nicht statt. Anmeldun-
gen sind noch am Starttag 
möglich. Fragen und Anmel-
dungen: Geschäftsstelle der Le-
benshilfe Singen-Hegau, Mon-
tag bis Freitag 8 bis 17 Uhr, un-
ter Telefon 07731/82280912, 
www.lebenshilfe-singen.de.

Jeder Kilometer zählt beim
BeTreff-Sponsorenlauf

Singen (swb). Die Initiative 
»Nein zum Kiesabbau im Del-
lenhau« trifft sich zum Hohent-
wieltag am Sonntag, 14. Juni, 
um das Publikum auf die Pro-
blematik hinzuweisen. Treff-
punkt, bitte alle mit Warnwes-
ten, ist um 11.30 Uhr am Shut-
tle Bus, Nähe Hotel Widerhold, 
zur anschließenden Wanderung 
auf dem Premiumwanderweg.
Verpflegung ist mitzubringen. 
Infos unter Telefon 07731 – 144 
20 21.

Kiesinitiative am 
Hohentwieltag 

Singen (of). Einen Klassiker 
neu zu erfinden, das ist der 
Theatergruppe des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums in Singen 
mit gleich vier Aufführungen 
von Friedrich Dürrenmatts »Ein 
Engel kommt nach Babylon« im 
Saal der Singener Gems in fa-
belhafter Weise gelungen. Die 
Gruppe musste sich erst selbst 
zum Anfang des Schuljahres 
wieder neu erfinden, denn es 
war ein drastischer Generati-

onswechsel zu verkraften. Dass 
die Neuerfindung absolut ge-
lungen ist, haben die Auffüh-
rungen vor den Pfingstferien 
eindrucksvoll gezeigt.
Eine Verwechslungskomödie 
mit dem für Dürrenmatt so ty-
pischen moralischen Fingerzeig 
ist »Ein Engel kommt nach Ba-
bylon« unter der Leitung eines 
Regieteams unter der Federfüh-
rung von Nicola Fritsch. Die 
Schüler entwickelten ab An-
fang des Jahres in offensicht-
lich kreativen Proben eine 
spannende Geschichte, die die 
Komödie genial mit Visionen 
über die Liebe, über Arm und 
Reich, über Gerechtigkeit und 

über die Hörigkeit von Theolo-
gie gegenüber Obrigkeiten 
würzte.
Die Geschichte des Mädchens 
Kurrubi (Alina Kurz), die von 
einem spacig-außerirdischen 
Engel (Annika Steiner) nach 
Babylon »gebeamt« wird, um 
dem Geringsten der Menschen 
gebracht zu werden und dabei 
just zu dem Zeitpunkt auf-
taucht, als sowohl Akii, der 
letzte Bettler der Stadt (Simon 

Deppe), seinem Job nachgeht, 
als auch König Nebukadnezar 
(Devin Maier) gerade beschlos-
sen hat, einen Tag lang selbst 
als Bettler zu fungieren, um 
sein Reich von ganz unten aus 
zu erleben, wird schnell zu ei-
nem spannend ausgespielten 
Comic-Strip voller Bilder, die 
manchen ironischen Blickwin-
kel auf unsere Gesellschaft 
nicht verhehlen können. 
Der Obertheologe (Franziska 
Hummel) kommt gar mit Rolla-
tor auf die Bühne, der Sohn des 
Königs tanzt als Nichtsnutz als 
Derwisch über die Bühne, der 
Henker (Florin Schwald) lässt 
sich vom Bettler zum Sammler 

bekehren, und der Bettler hält 
sich gar eine Schar Dichter. Es 
wird gerappt, getanzt, gedichtet 
und alle Männer Babylons 
scheinen Schlange zu stehen 
vor Kurrubi in Hoffnung auf ei-
ne Verliebtheitserwiderung. 
Doch das Mädchen hatte sich 
natürlich in den König in seiner 
Rolle als Bettler verliebt, der er 
nun aber nicht mehr ist. Und 
der er eigentlich nicht mehr 
werden kann, da er selbst in 
zahlreiche Machtintrigen ver-
wickelt ist. 
Auch muss er sich gegen seinen 
Vorgänger Nimrod (Sarah An-
gern/Jana Meitz) behaupten, 
der auf dem Thron, der übri-
gens ganz aus Schlör-Geträn-
kekisten besteht, ständig wieder 
die Oberhand gewinnen will. 
Ein wirklich phänomenales 
Theater, das die Jugendlichen 
der Theatergruppe hier für sich 
neu erfunden haben.
In weiteren großen Rollen: 
Polizist Toni Hummel, die Dich-
ter Mieke Sander, Carla Dietze 
und Larissa Nagel; der Kron-
prinz (Volker Ostapowicz/ Nòe 
Schwald), Erzminister Paula 
Jahnke, Urgeneral Leonie Sche-
mel mit seinen heftigen Solda-
ten Lariisa Nagel, Carla Dietze 
und Sofie Salewski auch noch 
zuständig für Choreographie 
und Musik); der Bankier Tristan 
Auer, der singende Weinhänd-
ler Tom Albrecht, die Heträre 
Mara Edelmann, Eselmilchver-
käufer Josef Ditschler, der Ar-
beiterklasse mit Sarah Angern, 
Jana Meitz, Lioba Trefs, Nadja 
Linkert und Sophie Canal. 

Mehr Bilder von der Premiere 
gibt es unter bilder.wochen-

blatt.net – mehr 
zum Gesamtkunst-
werk »tACTlos« 
unter http://tact-
los.jimdo.com

Engels-Verirrungen in Babylon
Meisterstück des Theaters »tACTlos«

Ein Engel brachte das schöne Mädchen Kurrubi aus fernen Galaxien 
nach Babylon – verliebte sich auf ganz eigene Weise in die Erde 
selbst, so dass das Mädchen ganz schnell auf sich alleine gestellt 
war. swb-Bild. of 

Singen (swb). Mit auf die Bar-
rikaden gestiegen ist die He-
cker-Gruppe Singen bei der 
Nachstellung der badischen Re-
volution im Rahmen des The-
mentages »Lebendige Landes-
kunde« im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof in Gutach. Zu-
sammen mit der Hecker-Gruppe 
aus Offenburg, der Bürgerwehr 
von Riedlingen und den Klett-
gaukanonieren inszenierten die 
Singener dort in zeitgemäßen 
Uniformen die Schlacht von 
Kandern vom 20. April 1848, 

die das Ende des Heckerzuges 
darstellt. Dabei wurde die Ge-
schichte so detailgetreu wie 
möglich nachgespielt - inklusi-
ve ohrenbetäubendem Lärm 
und Pulverdampf unzähliger 
Gewehre und Kanonen. In ei-
nem Feldlager dicht hinter den 
aufgebauten Barrikaden wurde 
für die Museumsbesucher an 
diesem Tag das Lagerleben 
buchstäblich begreifbar ge-
macht. Zudem referierte Oliver 
Felsen über die badische Revo-
lution.

Auf die Barrikaden
Hecker-Gruppe führt Geschichte vor

Die Singener Heckergruppe inszenierte die Schlacht von Kandern 
mit. swb-Bild: Andreas Buchta

Engen (swb). »Plitsch, platsch, 
Entenquatsch« heißt es am 
Montag, 15. Juni, um 15.30 Uhr 
in der Stadtbibliothek Engen 
für alle Kinder ab zwei Jahren 
und ihre Eltern. Es ist nun 
Sommer, und die kleinen Enten 
entdecken das Planschbecken. 
Eine nach der anderen springt 
ins kühle Nass. Vielleicht kön-
nen die Kinder schon mitzäh-
len, wie viele Enten es sind? Da 
die Teilnehmerzahl für die Ver-
anstaltung mit Bastelaktion be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung in der Bibliothek ab 
Dienstagvormittag, 9. Juni, un-
ter 07733-501839 gebeten.

»Plitsch, platsch, 
Entenquatsch«

Singen (swb). Die Chorprobe 
des Seniorenchors Hohentwiel 
ist am Donnerstag, 11. Juni, 15 
Uhr, im Kardinal-Bea-Haus. 
Am Sonntag, 14. Juni findet ab 
14 Uhr dort der Familiennach-
mittag statt. 

Chorprobe am
Donnerstag

Hilzingen (swb). Unter dem 
Motto »Caféteria genießen, 
Schule kennenlernen» öffnen 
die Schüler der Christlichen 
Schule im Hegau am Donners-
tag, 18. Juni, von 15 bis 17 Uhr 
ihr Schulcafé für die Öffent-
lichkeit. Auf Besucher warten 
Kuchen, guter Kaffee und eine 
gemütliche Atmosphäre.

Kaffee genießen 
in der Schule

Singen-Hausen (swb). Der Mu-
sikverein lädt am Freitag, 12. 
Juni, ab 18 Uhr zum fünften 
Dämmerschoppen auf den Lin-
denplatz in Hausen a. d. Aach 
ein. Alle Besucher können bei 
Getränken und Grillwürsten 
aus dem bewährten Wursthäus-
le in ein entspanntes Wochen-
ende starten. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen mit 
dem Musikverein Ehingen eine 
der größten Musikkapellen und 
dem Musikverein Hausen, ei-
nen der kleinste Kapellen. 

Schoppen in der
Dämmerung

Mitmachen lohnt sich. 2013 nahmen 614 Läufer beim BeTreff-
Sponsorenlauf teil. swb-Bild: Archiv

Wer sorgt für seidenweiches 
Perlwasser, für zarte Haut 
und geschmeidige Haare?

AQA perla
Für seidenweiches BWT Perlwasser

sparen

Genießen, schützen 

Almin Karabegovic 
 

www.bwt.de

Almin Karabegovic
Heizung - Sanitär

Hegaustr. 30 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon: 07731 54266
Fax: 07731 510949

E-Mail: almin.karabegovic@gmx.de



Aus der Küche kommt ein interessantes Angebot für den kleinen wie
den großen Hunger.
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Ab Freitagabend, 12. Juni lädt der
Musikverein Rielasingen-Arlen recht
herzlich zum diesjährigen Waldfest
im Schnaidholz zwischen Rielasingen
und Singen ein. Unter dem herrlichen
Blätterdach des Schnaidholz feiert
der MV Rielasingen-Arlen schon seit
vielen Jahren – natürlich in der Natur
und ohne Festzelt.
Eröffnet wird das Fest um 19 Uhr
vom Fanfarenzug Arlen und durch
den Bieranstich von Bürgermeister
Ralf Baumert. Danach wird der Mu-
sikverein Deggehausen-Lellwangen in
die Nacht hinein spielen.
Für Samstag, 13. Juni, hat ab 19 Uhr
die bekannte Formation „Polka Ca-
bana“ ihr Kommen angesagt und
wird die Gäste richtig zünftig unter-
halten.
Den ganzen Sonntag, 14. Juni, wird
herrlich viel Musik zur Unterhaltung
beim Waldfest im Schnaidholz gebo-
ten. Den Auftakt macht ab 11 Uhr
zum Frühschoppenkonzert das be-
kannte Mühlbach-Quintett. Nach dem
Mittagessen spielt dann ab 15 Uhr
das Jugendorchester Letz Fetz auf,
das Vorabendprogramm für alle Aus-
flügler aus der Ferne oder auch der
Nachbarschaft wird dann vom Musik-
verein Schwandorf geliefert. Ab
19.30 Uhr kann dann zu den Klän-
gen des festerprobten Musikverein
Worblingen dieser hoffentlich herrli-

che Tag ausklingen. Ein richtiges
Highlight ist in jedem Jahr der Mon-
tagabend, 15. Juni, der mit einem
vom Musikverein Hostetten umrahm-
ten Handwerkerhock um 18 Uhr star-
tet und schließlich gegen 20 Uhr in
einen gemütlichen Bierabend mit der
bekannten Blaskapelle „Blaska“
übergeht, die ein attraktives Unterhal-
tungsprogramm zu spielen versteht.
Am Waldfest bekommen die Gäste
eine große Auswahl an Speisen, dank
dem Küchenteam, das sich jedes
Jahr wieder etwas Neues ausdenkt.
Mit musikalischem Programm und
einem reichhaltigen Sortiment an Ge-
tränken macht der Aufenthalt doppelt
Spaß. 
Wenn das Wetter nicht mitspielen
sollte, findet das Waldfest dann am
Wochenende darauf statt, kündigt der
Musikverein Rielasingen-Arlen an.

HERRLICHE STIMMUNG IM GRÜNEN
VIER TAGE FEIERN UNTER DEM NATÜRLICHSTEN DACH DER WELT

Werner-von-Siemens-Str. 16
78239 Rielasingen-Worblingen

Dienstleistungs-GmbH

MÜLLABFUHR
ZWECKVERBAND
von Gemeinden des
Landkreises Konstanz

www.mzv-hegau.de
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Entwurf
Planung
Bauleitung
GU-Planung
Gebäude-/Wertgutachten

hubert thanner  - architekt -
gemsweg 2a, 
78239 rielasingen-worblingen

T. 07731/79730, F. 7973-13
hthanner@versanet.de

rottinger
ELEKTROTECHNIK

Kundendienst
Hausgeräte
Elektro -
installation
78239 Rielasingen-Worblingen

 07731/25200
info@rottinger.de

Wir wünschen den Gästen viel
Freude beim Waldfest!

78239 Rielasingen
Hintere Winkelstauden 1
Telefon 07731/53959
Telefax 07731/79850-5
E-Mail: gebrschoch@aol.com

Kundendienst :: Alt- und Neubau :: Netzwerktechnik : : EIB
Telefonanlagen :: Anlagentechnik und technische Produkte

Gottlieb-Daimler-Str. 8
78239 Rielasingen
Telefon: 0 7731/92 62 93
Mobil: 0170 89188 06
Email: bossenmaier.elektrotechnik@online.de

Markus Bossenmaier Wir wünschen viel
Freude beim
Waldfest!
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Gardinen
Böden
Parkett
Sonnenschutz

Singener Straße 14

78239 Rielasingen

Telefon 07731 21786

Telefax 07731 22376

info@raumstudio.com

www.raumstudio.com

Inh. Marc Schlegel · Mobil: 0174/325 574 0

Hauptgeschäft
Arlener Straße 33 · 78239 Rielasingen-Arlen · Tel. 0 77 31 / 22 82 4

Filiale
Höristraße 45 · 78239 Rielasingen-Worblingen · Tel. 0 77 31 / 22 34 4

Fax: 0 77 31 / 79 48 03 · E-Mail: schlegelebeck@freenet.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Matthias Polkowski, Bezirksleiter Immobilien 
Büro Singen, Hadwigstraße 7, Tel. 07731 591 50 51
Matthias.Polkowski@LBS-BW.de

Mit Expertenhilfe geht‘s besser!
Sie wollen eine Immobilie kaufen oder verkaufen? 
Fragen Sie uns. Nutzen Sie die Kompetenz der LBS 
Immobilien GmbH. Von der marktgerechten Kauf-
preisfindung über die komplette Abwicklung: Wir 
sind Ihr Partner rund um die Immobilien.

Aktuelle Angebote: www.LBS-ImmoBW.de

Sparkasse
Singen-Radolfzell

 

78239 Rielasingen
Adam-Opel-Str. 2
info@vogel-automobile.com

 
07731-27019
Ihr Partner für
alle Fabrikate

Wir wünschen

dem Fest

ein gutes

Gelingen!

Unser Biergarten ist
von Montag bis Sonntag 10.30 – 21.30 Uhr

geöffnet.
Dienstag Ruhetag.

Gasthof Rössle
Ion Oprea und Vasile Lates mit Team

Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31/ 92 22 29

Friseurmeisterin

Aachweg 24
78239 Rielasingen
Telefon 07731/918335
Mobil 0160/8403375

Viel Freude beim Fest!

Rudolf-Diesel-Straße 8
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 07731 - 836650

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Sonnige Grüße an den Musikverein
Rielasingen-Arlen e.V. und 
gutes Gelingen beim Waldfest!

KURZINFO
Freitagabend, 12. Juni: Eröff-
nung mit Bieranstich ab 19
Uhr. 
Samstag, 13. Juni, ab 19  Uhr
»Polka Cabana«.
Sonntag, 14. Juni, ab 11 Uhr
Frühschoppenkonzert 
Montagabend, 15. Juni, Hand-
werkerhock um 18 Uhr, ab
20 Uhr gemütlicher Bierabend 

Einmalig ist das Ambiente auf den Natur-Festplatz im Rielasin-

ger Schnaidholz. Auch in diesem Jahr lädt der Musikverein Rie-

lasingen-Arlen vom kommenden Freitag bis Montag zu seinem

Waldfest mit einem attraktiven Programm ein.

swb-Bilder: of / Archiv

Auf der Bühne wird am Sonntagvormittag wieder das be-kannte Mühlbach-Quintett zur Unterhaltung aufspielen.
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Rielasingen-Worblingen (swb). 
Am Samstag, 20. Juni, veran-
staltet der Akkordeon-Spielring 
Rielasingen-Worblingen um 17 
Uhr in der Hardberghalle eine 
Zirkus-Kooperationsveranstal-
tung. Mit dabei: Kinderhaus St. 
Raphael Rielasingen, Kinder-
haus Fröbel Arlen, Kindergar-
ten St. Nikolaus Singen, die 
AG‘s der Hardberg- und Hebel-
schule, die Zirkus AG der Hard-
bergschule sowie das Schüler- 
und Jugendorchester des Ak-
kordeon-Spielrings.

Manege frei für
»ARIWO«

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Frau Faller vom Pflegestütz-
punkt des Landkreises Kon-
stanz berät interessierte Bürger 
am Montag, 15. Juni, von 14 
Uhr bis 15 Uhr (bei Bedarf bis 
16.30 Uhr und Hausbesuche). 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter Telefon-
nummer 07531/800–2626) im 
Rathaus in Rielasingen-Worb-
lingen (Raum 17 im Unterge-
schoss).

Beratung für
 Altenhilfe

Singen/Thayngen (swb). Der 
Ausbau und die Modernisie-
rung der Bahninfrastruktur 
durch die Deutsche Bahn im 
Kanton Schaffhausen gehen 
weiter. Am zweiten Juni-Wo-
chenende finden dazu im 
Bahnhof Thayngen Arbeiten 
zum Ausbau des Hausbahn-
steigs und Vorarbeiten zur 
Montage der Aufzugsanlage 
am Mittelbahnsteig sowie der 
Abbruch des alten Stellwerks-
gebäudes statt. Dazu muss die 
Strecke Schaffhausen–Singen 
von Freitagabend, 12. Juni, 
22.15 Uhr, bis Montag, 15. Ju-
ni, 4.40 Uhr, für den Zugver-
kehr gesperrt werden. 
Es kommt zu folgenden Beein-
trächtigungen im Fern- und 
Regionalverkehr: Die Züge der 
IC-Linie 87 (Stuttgart–Zürich) 
fallen zwischen Schaffhausen 
und Singen aus und werden 
durch Schnellbusse ersetzt. 
Zwischen Stuttgart und Singen 
sowie in Gegenrichtung ver-
kehren Ersatzzüge im Regel-
plan der IC-Linie 87.
Alle DB-Regionalbahnen (RB) 
sowie die S-Bahn-Züge der 
THURBO fallen zwischen 
Schaffhausen und Singen (Htw) 
aus, als Ersatz pendeln stünd-
lich zwei Busfahrten mit Halt 
an allen Unterwegsstationen. 

Die Interregio-Express (IRE)- 
und Regional-Express (RE)-Zü-
ge werden zwischen Schaffhau-
sen und Singen durch Schnell-
busse ersetzt, mit Unterwegs-
halt nur in »Singen Landesgar-
tenschau« für geeignete An-
schlussmöglichkeiten in Rich-
tung Konstanz und Engen. 
Bei der IRE-Verbindung Basel-
Ulm ist die Weiterfahrt in beide 
Richtungen nach dem Schie-
nenersatzverkehr erst mit den 
nachfolgenden Zugtakten mög-
lich.
Die Ersatzbusse halten in 
Schaffhausen am Regionalbus-
zentrum am Bahnhof, Perron 
A2, in Herblingen und Thayn-
gen vor dem Bahnhof, in Bie-
tingen neu an der Haltestelle 
Hohackerstraße, in Gottmadin-
gen vor dem Bahnhof (J.G. 
Fahr-Straße) und in Singen 
LGS an der Haltestelle Landes-
gartenschau und in Singen 
(Htw) neben dem Bahnhofsge-
bäude, am Eingang »Maggi-
Tunnel«.
Fahrräder können in den Er-
satzbussen nicht mitgenommen 
werden.
Informationsmöglichkeiten zu 
den Fahrplanänderungen auch 
unter www.bahn.de/bauarbei
ten oder www.bahn.de/reiseaus
kunft oder 0711 2092–7087.

Sperrung auf
Bahnstrecke  Rielasingen-Worblingen (swb). 

Am Samstag, 13. Juni, veran-
staltet der ASV-Forelle am Ri-
ckelshauser Ziegeleiweiher ihr 
alljährliches Fischerfest. 
Ab 15 Uhr beginnt das Fest mit 
Kaffee und Kuchen. Mit einem 
Spanferkel, das um 17 Uhr an-
geschnitten wird, den bekann-
ten geräucherten Forellen und 
Aalen und Gegrilltem ist für 
das leibliche Wohl der Gäste 
aufs Beste gesorgt. Es gibt auch 
wieder Fischknusperle aus dem 
Bodenseefisch.
Am Samstagmorgen,13. Juni, 
findet für alle Vereinsmitglieder 
am Weiher ein Arbeitseinsatz 
statt. 
Bitte Schaufeln, Rechen usw. 
mitbringen.

Auf zum
Fischerfest

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Kürzlich fand im Hotel Krone 
in Rielasingen die jährliche 
Mitgliederversammlung des 
Akkordeon-Spielrings statt.
Die Vorsitzende Martina Stoffel 
berichtete in ihrer Jahresrück-
schau von der nun abgeschlos-
senen Suche nach möglichen 
Vereinsräumlichkeiten. 
Zu Beginn diesen Jahres hatte 
der Akkordeon-Spielring seine 
neuen Räumlichkeiten im Süd-
flügel der Hardberghalle in 
Worblingen beziehen können. 
Nach drei Jahren kann sich der 
Verein in seinen neuen Räumen 
nun ganz der Musik widmen. 
Martina Stoffel bedankte sich 
unter anderem bei der Gemein-
deverwaltung, Bürgermeister 
Baumert und dem Gemeinderat 
für deren Unterstützung. 
Die Rückblicke der Dirigentin-
nen Karin und Mariann Berger 
sowie Andrea Rimmele zeigten 
wieder ein erfolgreiches ver-

gangenes Vereinsjahr mit vie-
len besonderen Konzerten und 
Aktivitäten.
Nach der einstimmigen Entlas-
tung der Vorstandschaft wurde 
bei den Neuwahlen Martina 
Stoffel als erste Vorsitzende, 
Ursula Graf als Schriftführerin, 
Claudia Wenger als stellvertre-
tende Jugendleiterin und Elke 
Barduhn, Rose Runge, Walter 
Geier, Sabine Baum und Birgit 
Bloedorn jeweils als Beisitzer 
wieder gewählt. Für den schei-
denden Kassier Heinz Kraus 
wurde Nicole Schwegler neu in 
ihr Amt gewählt. 
Erfreulich an diesem stim-
mungsvollen Abend war eine 
besondere Ehrung, die Martina 
Stoffel stellvertretend für den 
DHV vornehmen durfte. Bernd-
Uwe Runge wurde für 40 Jahre 
Mitgliedschaft und als aktiver 
Orchesterspieler mit der Ver-
dienstnadel in Silber mit Ur-
kunde geehrt.

Spielring dankt für 
neue Proberäume

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau und der Musikver-
ein Worblingen kooperieren 
schon seit Jahren sehr erfolg-
reich miteinander. 
Deshalb findet diesen Freitag, 
12. Juni, um 18 Uhr in der alten 
Aula im Keller der Hardberg-
schule eine Instrumentenvor-
stellung statt. Dort können die 
verschiedenen angebotenen In-
strumente ausprobiert und ge-
testet werden. Dabei können 
sich alle über die erstklassige 
Instrumentenausbildung bei 
der Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau informieren und 
auch das spätere Ziel, das Mu-
sizieren in der Gruppe mit der 
Jugendkapelle Worblingen, 
kennenlernen. Auch wer schon 
ein Instrument spielt, ist herz-
lich eingeladen.  

Instrumente
zum Probieren

Bernd-Uwe Runge und Martina Stoffel bei der Ehrung für 40 Jahre 
Mitgliedschaft. swb-Bild: Verein

Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Gemeinde Rielasingen-
Worblingen will bei den Besit-
zern unbebauter Grundstücke 
darum werben, dass diese zur 
weiteren Entwicklung der Ge-
meinde mitgenutzt werden 
können. Das unterstrichen Bür-
germeister Ralf Baumert und 
Stadtplaner Burkhard Schmal-
lenbach im Rahmen einer In-
formationsveranstaltung am 
Montagabend im Rielasinger 
Ratssaal.
Das Ortsbauamt hatte aufgrund 
von Luftaufnahmen des Ge-
meindegebiets Baulücken ge-
sucht und auch eine Menge ge-
funden. »Wir sind bei unserer 
Auswertung auf 105 Baulücken 
gestoßen, die theoretisch be-
baubar wären, das entspräche 
rechnerisch einem großen Bau-
gebiet und dem Bedarf der 
nächsten 10 bis 15 Jahren an 
Bauplätzen«, erläuterte Schmal- 
lenbach. Die Inhaber dieser bis-
lang nicht für Wohnbau ge-
nutzten Grundstücke seien in-
zwischen angeschrieben wor-
den mit der Bitte, ob sie sich 
vorstellen können, diese 
Grundstücke für Wohnbebau-
ung zu verkaufen oder gar 
selbst zu investieren, wurde 
weiter erläutert. Dass zum In-
formationstermin über 30 Per-
sonen kamen, unterstreicht, 
dass ein recht gutes Interesse 
an dem Prozess besteht den die 
Gemeinde hier angestoßen hat.

Man sei hier auf die freiwillige 
Bereitschaft der Inhaber ange-
wiesen, unterstrich Baumert. 
Burkhard Schmallenbach sagte, 
dass man hier einen Prozess 
starte, der in anderen Städten 
zwischen 10 bis 15 Jahren in 
Anspruch nahm. In ähnlichen 
zeitlichen Dimensionen denke 
man auch hier. Die Grund-
stücksinhaber haben selbst 
noch bis Ende Juni Zeit, auf die 
Anfrage der Gemeinde zu ant-
worten.
Bürgermeister Baumert und 
Burkhard Schmallenbach be-
tonten, dass der Gemeinde viel 
daran liege, dieses Potenzial an 
Grundstücken nutzen zu kön-
nen, zumal auch die Auswei-
sung neuer Baugebiete davon 
abhängt, wie weit Möglichkei-
ten der Innenentwicklung ge-
nutzt werden.
Wie sich die weitere Entwick-
lung der Gemeinde insgesamt 
darstellen könnte, soll im Rah-
men einer Bürgerversammlung 
im Herbst vorgestellt werden, 
wurde beim Informationsabend 
angekündigt. Bis dahin seien 
die Daten einer Anfang des 
Jahres durch das Unternehmen 
»Steg« gestarteten Wohnraum-
analyse ausgewertet und der 
Gemeinderat habe zur Defini-
tion des weiteren Vorgehens bis 
dahin auch eine Klausurtagung 
durchgeführt, in der konkrete 
nächste Schritte abgesteckt 
werden sollen.

105 Baulücken 
Gemeinde will Potenziale nutzen

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Beim evangelischen Kir-
chentag in Stuttgart wurde der 
Johannesgemeinde, vertreten 
durch eine Delegation mit Pfar-
rer Joachim von Mitzlaff und 
Planer Andreas Gerlach, ein 
Anerkennungspreis für ihre Be-
mühungen, nachhaltiger zu 
wirtschaften, verliehen. 
Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann, der württember-
gische Landesbischof Frank Ot-
fried July und die Vorsitzende 
des Rats für nachhaltige Ent-
wicklung der Bundesregierung, 
Marlehn Thieme sprachen bei 
der Preisverleihung. 
Die Johannesgemeinde hat in 
den letzten Jahren einiges in-
vestiert um ihren »ökologischen 
Fußabdruck« zu verkleinern. So 
wurden unter anderem drei alte 
Gasheizungen in den Gebäuden 
der Gemeinde durch eine mo-
derne Pellet-Heizzentrale er-
setzt, wodurch fast 40 Prozent 
weniger Energie verbraucht 
wird und die CO2-Emmissionen 
um 94 Prozent reduziert wer-
den konnten.
 Jetzt plant die Gemeinde weite-
re Schritte, um noch nachhalti-
ger zu werden. Die Zertifizie-
rung mit dem »Grünen Gockel«, 
dem Umweltmanagementsys-
tem der Landeskirche wird an-
gestrebt. Thermische Solarkol-
lektoren sollen es ermöglichen, 
im Sommer die Warmwasserer-
zeugung ohne die Heizanlage 
zu gewährleisten.

Nachhaltige 
Kirche

Im Sommer können die Tempera-
turen in die Höhe klettern. Im Injoy 
trainieren wir 365 Tage im Jahr bei 
angenehmen 22°. Testen Sie INJOY 
unverbindlich und genießen Sie den 
ECHT COOLEN Sommer.        

COOL-LINE 
07731 / 93 160

*Angebot gilt für 30 Tage ab Eintrittsdatum für den Zeitraum vom 6.06. bis 6.09.2015
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